
Magdeburg, 9. Mai 2017 

SACHSEN-ANHALT PRÄSENTIERT SICH 
ALS LUTHERCOUNTRY IN NAMIBIA 
Der Lutherische Weltbund tagt zum 12. Mal 
Über Originalschauplätze der Reformation und die authentischen 
Wirkungsstätten von Martin Luther in Sachsen-Anhalt und Thüringen  
informiert die Investitions- und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt 
in Kooperation mit der Thüringer Tourismus GmbH als „LutherCountry“ 
die Besucher der 12. Vollversammlung des Lutherischen Weltbundes 
in Windhuk (Namibia).  

V o m 1 2 . b i s 1 6 . M a i 2 0 1 7 b e z i e h e n d i e 
Landesmarketingorganisationen aus Sachsen-Anhalt und Thüringen  
ihre Präsentationsfläche auf dem „Omatala“, dem Markt der 
Möglichkeiten, auf dem Konferenzgelände des Safari-Hotels Windhuk. 
Im Mittelpunkt der Präsentation stehen die kulturellen und 
touristischen Angebote des Reformationsjubiläums. Informiert wird 
über Reisetipps wie den Besuch der Nationalen Sonderausstellung 
„Luther! 95 Schätze – 95 Menschen“ in Lutherstadt Wittenberg und 
über Veranstaltungen im Jubiläumsjahr. Zum breitgefächerten 
Programm gehören neben Konzerten, Festen und Tagungen auch 
Sonderausstellungen in Lutherstadt Wittenberg, Halle (Saale), 
Magdeburg, Dessau-Roßlau und Zeitz, die einen facettenreichen 
Einblick in das Thema Reformation ermöglichen. Einen Überblick über 
nahezu alle Veranstaltungen in Sachsen-Anhalt gibt auch ein 
ausführliches Programmheft, das Interessierte mitnehmen können und 
in dem sie auch Informationen zu den zahlreichen Lutherstätten in 
Sachsen-Anhalt sowie zum Lutherweg finden. 

Neben der Investitions- und Marketinggesellschaft wird auch das 
Kammerorchester der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (in 
Kooperation mit dem Vokalkreis Plön) zur 12. Vollversammlung des 
Lutherischen Weltbundes reisen. Auftritte des Kammerorchesters sind 
unter anderem in der Christuskirche in Windhuk, bei der 
Vollversammlung und in Swakopmund geplant.    

Alle sechs Jahre entsenden die 145 Mitgliedskirchen des Lutherischen 
Weltbundes Delegierte zu einer Vollversammlung, die Visionen für die 
Kirchengemeinschaft entwickelt und Prioritäten für ihre Arbeit setzt. 
Die 12. Vollversammlung des Lutherischen Weltenbundes in Namibia 
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steht unter dem Thema „Befreit durch Gottes Gnade“ und greift mit 
seinen Unterthemen aktuelle Fragen auf: dass Erlösung nicht käuflich 
ist und dass die Ausbeutung von Menschen sowie die Zerstörung der 
Umwelt brennende Fragen aufwerfen, die unserer Aufmerksamkeit 
bedürfen. Der Protestantismus spielt für Namibia eine wichtige Rolle. 
Ungefähr 87% der Bevölkerung Namibias sind Christen, davon rund 
80 Prozent Protestanten und rund 20 Prozent Katholiken.  

„LutherCountry“-Kooperation  
Anlässlich der Lutherdekade „Luther 2017 – 500 Jahre Reformation“ 
wurde mit der Marktbearbeitung gemeinsam mit der Thüringer 
Tourismus GmbH (TTG) bereits 2010 begonnen. Unter dem 
gemeinsamen Destinationsbegriff „LutherCountry“ wird (vorrangig in 
den USA) für die Lutherstätten in Sachsen-Anhalt und Thüringen 
geworben. Die Vermarktungsmaßnahmen richten sich an Endkunden, 
Reiseveranstalter, Medien und Multiplikatoren. 

Mehr Informationen unter www.luther-erleben.de


